
Schwerpunkt-
themen:  
     Sporthalle 
mit Betreuungs-
zentrum;  
     Neckartal-
Radweg
     Sanierung 
Lauffen IV

Begleitende 
Ausstellung 
zu den 
Ergebnissen 
Strategie 2030 

Anregungen 
und Themen-
vorschläge 
können bis 
30. September 
eingereicht 
werden. 

Die Veran-
staltung wird 
anschließend 
bewirtet.

Bürgerversammlung

8. Oktober 2014 19 Uhr Stadthalle

Herzliche Einladung an die Lauffener Bürgerinnen und Bürger

1

2

3

1

2

3

39. Woche 25.09.2014

Aktuelles Kultur Amtliches
TV Lauffen startet

mit 15 Teams 
in die Handball -
saison – Heimspiel-
auftakt am kommenden 
Wochenende (Seite 3)

Bürgersprechstunde am Samstag, 
4. Oktober 2014, von 10 bis 12 Uhr im
BBL (Seite 6)

Einführung in die dichterische Ent-
wicklung von Friedrich Hölderlin mit
Eva Ehrenfeld (Seite 4)

Hanne Schiefer: 
Aus einem Leben; 
Musikalische Lesung
am 17. Oktober um 
20 Uhr im Museum
(Seite 4)

Öffentliche Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 1. Oktober, um 18 Uhr im
Rathaus (Seite 8)

Geänderte Parksituation in der
Mühltorstraße während Sanierungs-
maßnahmen B 27-Brücke (Seite 8)

Nächste Schadstoffsammlung heute
schon vormerken: 15. November, von 
9 bis 10.30 Uhr (Seite 9)

Vorverleg-
ter Redak-
tionsschluss
für den
Lauffener
Boten
nächste
Woche
(Näheres S. 6)
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort- u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 – 16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr; 14 bis
18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. – Fr., 8 bis 13 Uhr, 14.30 bis 18.15
Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfsbedürftige u. kranke Menschen und deren
Ange hörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25

Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
27./28.09.: Schwester Bettina Sch., Schwester Madeleine, Schwester
Martina, Schwester Petra, Schwester Astrid, Pfleger Boris
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11, 
20 bis 8 Uhr:  Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
27./28.09.2014
TÄ Scarpace, Heilbronn Tel. 07131/8984142
Dres. Richter/Schepers, Öhringen Tel. 07941/92720
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
27.09.: Apo. Müller, Nordheim, Obere Gasse 2 Tel. 07133/79011856
28.09.: Hölderlin-Apo., Bahnhofstraße 26, Lauffen Tel. 07133/4990

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104-200, Fax 104-160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Holzskulpturen des Löchgauer
Künstlers und Kunsterziehers Al-
fons Wiest zeigt das Lauffener Mu-
seum im Klosterhof bis 31. Januar
2014. Die Ausstellung wird eröff-
net am 5. Oktober um 11.30 Uhr
mit einer Einführung ins Werk des
Künstlers durch Reinhard Rümme-
le. Die Vernissage wird am Klavier
musikalisch umrahmt von David
Meussling. Ralf Demes trägt Text-
collagen zu Hölderlin vor. Die Be-
grüßung der Gäste übernimmt
Bürgermeister Klaus-Peter Wal-
denberger.
Die ausgestellten Skulpturen Wiests
sind überwiegend in den Jahren 2011
bis 2014 entstanden. Im Gegensatz zu
den früheren Arbeiten, die einem brei-

teren Publikum bekannt sind, sind die
neuen Werke farbiger, voluminöser
und transparenter. Thematisch han-
delt es sich überwiegend um die Inter-
pretation des menschlichen Kopfes,
des Gesichts, um Kopfpaare oder
Gruppen.
Teilweise blähen sich voluminöse
Haarelemente aus scheibenartigen
Köpfen auf, oder es markiert nur ein
Sägeschnitt das silhouettenhafte Ge-
sichtsprofil in einem mit zahllosen Lö-
chern perforierten Holzbrett. Die un-
zähligen Bohrungen, die bis an die
Grenzen des Materials gehen, ermög-
lichen einen Blick ins Innere, erzeugen
eine Leichtigkeit. Bei Gegenlicht
scheint das Licht hindurch und er-
zeugt eine irisierende Wirkung. Durch
die Bewegung des Betrachters um die
Skulptur entstehen immer wieder
neue Einsichten und Durchsichten.
Durch die Farbgestaltung und die gra-
fischen Spuren auf der Oberfläche
wird die Form weiter differenziert.
Köpfe mit Titeln wie „Mädchen nach
Pisanello“, erinnern an Malereien von
strengen Profil-Köpfen aus der Früh-
renaissance.

„Seine Holzskulpturen sind feinglied-
rige und organisch feinbewegte
Werke, sind Gratwanderungen zwi-
schen Abstraktion und Gegenständ-
lichkeit, zwischen feinfühliger Anpas-
sung und kraftvoller Impulssetzung.
Es sind Grenzgänge zwischen Natur-
form und Kunstform.“ (Reinhard
Rümmele) �

Alfons Wiest: 
Köpfe – Profile – Transparenzen
Ausstellung mit Holzskulpturen ab 5. Oktober im Museum Klosterhof

TV Lauffen startet mit 15 Teams in die Handballsaison 2014/2015
Erstes Heimspiel der weiblichen B-Jugend in der Württembergliga

Alfons Wiest: Mädchen mit gebundenem
Haar IX 2013. (Foto: Wiest)

Mit einer Damen-, zwei Herren-
und zwölf Jugendmannschaften
startet der TV Lauffen in die Hand-
ballsaison 2014/2015. Am Sams-
tag, 27. und Sonntag, 28. Septem-
ber, sind sechs dieser Mann-
schaften in der Lauffener Sport-
halle aktiv und freuen sich auf
zahlreiche Zuschauer.
Mit Spannung erwartet wird der erste
Auftritt der weiblichen B-Jugend in
der Württembergliga. 
Gegner ist am Samstag um 15.30 Uhr
der SV Salamander Kornwestheim. 
Nachdem sich in der Vorsaison bereits
die weibliche C-Jugend für zweit-
höchste Liga in Württemberg qualifi-
zieren konnte, ist dieses Kunststück
jetzt der weiblichen B-Jugend ge-
glückt. 
Für den TV Lauffen, der zuletzt in den
glorreichen 60er-Jahren mit seiner
Herrenmannschaft auf Württemberg-
ebene gespielt hat, ist dies ein groß-
artiger Erfolg und gleichzeitig der
Lohn für eine seit Jahren sehr intensiv
betriebene Jugendarbeit.

Den Auftakt macht am Samstag um
13.30 Uhr die weibliche A-Jugend in
der Bezirksliga gegen den Bundes-
liga-Nachwuchs aus Neckarsulm. Um
17.30 Uhr treten die Damen gegen
den Nachbarn aus Nordheim an, der
sich inzwischen mit den Handballern
aus Böckingen und Leingarten zusam-
mengeschlossen hat. 
Zum Abschluss kommt es dann um
19.30 Uhr zum Duell der Herren mit
dem alten Rivalen aus Buchen. Die
männliche C- und A-Jugend runden
am Sonntag um 14.00 bzw. 16.00 Uhr
diesen ersten Heimspieltag ab.
Wer sich vom Handballfieber anste-
cken lassen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Alle Mannschaften freuen sich über
lautstarke Unterstützung von den
Rängen. Für Speisen und Getränke ist
gesorgt.
Ausführliche Informationen zu den
Mannschaften, Trainingszeiten und
Spielterminen gibt das Saisonheft,
das in verschiedenen Lauffener Ge-
schäften und im Bürgerbüro ausliegt.

Die Heimspiele am kommenden
Wochenende im Überblick:
Samstag, 27.09.2014
13.30 Uhr: A-Jugend weiblich – JSG
Neckar-Kocher
15.30 Uhr: B-Jugend weiblich – SV 
Salamander Kornwestheim
17.30 Uhr: Damen – TSV Nordheim 3
19.30 Uhr: Herren – TSV Buchen 2
Sonntag, 28.09.2014
14.00 Uhr: C-Jugend männlich – TV
Mosbach
16.00 Uhr: A-Jugend männlich – SG
Bad Mergentheim �

Die weibliche B-Ju-
gend freut sich auf
die Württemberg-
liga
Foto: 
Kris Rampmaier
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Wer so dichtet, ist verrückt?

Hanne Schiefer: Aus einem Leben
Musikalische Lesung aus den Erinnerungen einer Lauffenerin 

Vier Abende wird uns Eva Ehren-
feld mit ausgewählten Gedichten
Hölderlins in seine dichterische
Entwicklung, mit einem Schwer-
punkt auf den späten Texten, ein-
führen.
Mit der Taschenlampe der Heutigen
beleuchten wir die schwierige Sprach-
welt des Dichters. Im Vergleich mit an-

deren Dichtern seiner Zeit wird man-
ches zum Leuchten gebracht, man-
ches wird auch im Licht moderner
Scheinwerfer schwer verständlich
bleiben. 

Das auszuprobieren, aber auch he-
rauszufinden, welche eigenen Gedan-
ken zur Poesie Hölderlins entstehen,

ist einen Versuch wert – deshalb also:
Hölderlin und seine Gedichte, vier
Abende lang.
Termine: 13. Oktober, 10. Novem-
ber und 8. Dezember 2014, 19. Ja-
nuar 2015, jeweils 18.30 – 20.00
Uhr im mittel.Punkt, Bahnhof-
str. 27 in Lauffen
Kosten: € 30
Die Veranstaltung findet in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule
Unterland in Lauffen statt. Anmeldun-
gen bitte bei Gerlinde Endriß ( T:
07133/16553 oder Gerlinde.Endriss
@web.de ) oder Silke Harsch ( T:
07133/10651 oder lauffen@vhs-un-
terland.de) �

Mit Prosatexten und Gedichten
hat Johanna („Hanne“) Schiefer
geb. Griesinger (1914 – 2010) über
Jahre hinweg ihre Erinnerungen
aufgeschrieben: ihre Heirat vom
„Städtle“ ins „Dorf“ und ihr har-
tes Leben als Kriegswitwe und
Bäuerin fanden hier ebenso Ein-
gang wie die zahlreichen Berichte

aus ihrer Zeit als Landfrauenver-
bandsvorsitzende und weitgereis-
te Vortragsrednerin. Ihre Kinder
und Enkel haben diese stets le-
bensnah geschriebenen Texte zu-
sammengetragen.

Am Freitag, 17.10., um 20 Uhr liest
Katja Schlonski (SWR4) im Lauffener
Museum im Klosterhof ausgewählte
Passagen aus dieser Sammlung. Die
Lesung, die musikalisch umrahmt
wird, beginnt um 20 Uhr. Karten für 
5 Euro gibt es an der Abendkasse.
Eine Veranstaltung von Heimat-
verein, LandFrauen und Stadt
Lauffen a. N. in der Reihe „Köpfe
– Männer und Frauen, die beweg-
ten“ der Kulturregion Heilbron-
nerLand. �

Auch das harte Los als Kriegswitwe prägte
Hanne Schiefers Leben. (Foto: privat)

Am Tag der Deutschen Einheit, Frei-
tag, 3. Oktober, wird in Lauffen wieder
ein ganz besonderes Zeichen gesetzt
für mehr Toleranz und ein besseres
Miteinander in unserer Stadt. Zum
zweiten Mal nach 2012 heißt an die-
sem Tag wieder „Gemeinsam
Lauf(f)en“. Zu dem Gang rufen der in-
ternationale Gesprächskreis gemein-
sam mit der evangelischen, katholi-
schen und der neuapostolischen
Kirchengemeinde, den beiden Mo-
scheen Seestraße und Kiesstraße
sowie der Stadt Lauffen auf. Start ist

um 15.30 Uhr an der Hölderlin-Grund-
schule. Die Strecke führt über die Neu-
apostolische Kirche in der Blücher-
straße und über das katholische
Pauluszentrum in der Bismarckstraße
über die Karlstraße und Bahnhofstra-
ße zum Postplatz. Dort spricht gegen
17.30 Uhr Bürgermeister Klaus-Peter
Waldenberger. Um 18 Uhr ist ein Ab-
schlussfest im CVJM-Haus in der Hin-
teren Straße. Von dort aus besteht die
Möglichkeit, die Moschee in der Kies-
straße zu besuchen. Gemeinsam soll
wieder der Dekalog von Assisi für den

Frieden gelesen werden. Dieser Aufruf
zu Frieden und Toleranz ist aktueller
denn je. Er wurde vor zwölf Jahren
beim Gebetstag für den Weltfrieden
verkündet. Vertreter von zwölf Reli-
gionen haben sich dabei gemeinsam
verpflichtet, aktiv für Frieden und Ver-
ständigung unter den Völkern einzu-
treten. Auch in Lauffen soll damit der
Dialog zwischen Menschen und Kul-
turen gefördert werden. Beim ersten
Gang „Gemeinsam Lauf(f)en“ vor
zwei Jahren waren 300 Teilnehmer
dabei. Text: Bärbel Kistner

Gemeinsam Lauf(f)en
– für ein tolerantes Miteinander in unserer Stadt 
– Aktion der Religionsgemeinschaften am 3. Oktober
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Philipp Weber hat DURST
2 x Kabarett im Herbst: NeueMuseumsGesellschaft & Philipp Weber

Mit Humor lassen sich auch graue
Herbsttage besser ertragen: Für
gute Laune sorgen im September
die NeueMuseumsGesellschaft
(28.9., 19.30 Uhr, Stadthalle) und
im Oktober der Kabarettist Phi-
lipp Weber, der am Samstag,
25.10., um 20 Uhr in der Alten Kel-
ter sein Programm rund um eines
der menschlichen Grundbedürf-
nisse präsentiert: DURST.
Während es für die NeueMuseums-
Gesellschaft nur noch einige Rest-
karten gibt, startet für Philipp Weber
der Vorverkauf erst so richtig durch:

Für 14 € (ermäßigt 8 €) gibt es im Lauf-
fener Bürgerbüro (Tel. 07133/20770)
oder unter www.lauffen.de Karten für
sein „Kabarettprogramm in zwölf
Zügen“. Das „Warten auf Merlot“ ist
bei ihm auf jeden Fall äußerst vergnüg-
lich, denn Philipp Weber macht hier
genau dort weiter, wo er mit seinem
Sensations-Programm „FUTTER“ auf-
grund der schmerzenden Lachmusku-
latur seines Publikums aufhören muss-
te. Denn Weber will mehr: lachende
Gesichter, glückliche Menschen und
eine bessere Welt. Und vor allem: den

Job des Verbraucher-
schutzministers.
Kabarett mit Philipp
Weber ist eine Ver-
anstaltung der
Stadt Lauffen a. N.

in Kooperation mit der KuMa-Kultur-
manufaktur im Vogtshofkeller. 
Die NeueMuseumsGesellschaft wird
präsentiert vom Schwäbischen Alb-
verein OG Lauffen a. N. und der Stadt
Lauffen a. N. �

Bürgerversammlung 2014  

Name: ................................................................................................. 

Anschrift: ............................................................................................ 

Anregungen und Vorschläge aus der Bürgerschaft: 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

Wichtige Angelegenheiten der Stadt
Lauffen am Neckar sollen nicht am
Bürger vorbei entschieden werden.
Deshalb lädt Bürgermeister Klaus-
Peter Waldenberger alle Bürgerinnen
und Bürger am Mittwoch, dem
8. Oktober 2014, um 19 Uhr zu
einer Bürgerversammlung in die
Stadthalle Lauffen a. N. ein.
Die Tagesordnung sieht die Behand-
lung unten stehender Themenschwer-
punkte vor:
1. Begrüßung
2. Vorstellung und Diskussion ak-

tueller Projekte:

–Sporthalle mit Betreuungszentrum
– Neckartalradweg
– Sanierung Lauffen IV
3. Anfragen aus der Bürgschaft
Begleitend zur Bürgerversammlung
gibt es eine Ausstellung zu den Ergeb-
nissen Strategie 2030.
Die Veranstaltung wird anschließend
bewirtet.
Eine Bürgerversammlung soll neben
den regelmäßigen öffentlichen Sitzun-
gen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse insbesondere eine Möglich-
keit dafür bieten, dass die Bevölkerung
Gelegenheit hat, selbst ihren Willen zu

bekunden, Fragen zu stellen sowie
Vorschläge und Anregungen zu geben.
Für Sie als Bürger oder Bürgerinnen
der Stadt Lauffen am Neckar besteht
die Möglichkeit, Themen vorzuschla-
gen, die dann durch die Stadtverwal-
tung aufgearbeitet und zur Diskussion
gestellt werden. Anregungen und The-
menvorschläge für die Bürgerver-
sammlung 2014 können bis Dienstag,
30.09.2014, per E-Mail an k.p.wal-
denberger@lauffen.de schriftlich an
die Stadtverwaltung, Rathausstraße
10 oder das Bürgerbüro, Bahnhof-
str. 54, abgegeben werden. �

Bürgerversammlung 2014

�

�
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zwölfklang a capella
„Konzerte zum Herbstanfang“

Tage der offenen Tür 
mit Präsentation der neuesten Fitnesstrends 2014/15

Das Vokalensemble Zwölfklang
lädt Sie herzlich zu seinen Konzer-
ten ein! Zur Aufführung kommen
Werke von Poulenc, Hogan,
Schein, Clausen sowie einige
Volkslieder in besonderen Arran-
gements.
Das Ensemble von knapp 20 ambitio-
nierten Sängerinnen und Sängern
singt auswendig und ohne Instrumen-
talbegleitung bis zu achtstimmige
Kompositionen. Unverstärkt, klas-
sisch, mit viel Dynamik und Emotion.

Anspruchsvolle Chormusik mit ihrer
Feierlichkeit, Trauer, Hoffnung und
Freude sollen das Publikum berühren.
Termine:
Samstag, 27. September, 19 Uhr,
Ev. Regiswindiskirche Lauffen
Sonntag, 28. September, 19 Uhr,
Cyriakuskirche Bönnigheim
an der Querflöte: Gwendolyn Lichdi
Leitung: Sebastian Link
Der Eintritt ist frei!
Weitere Informationen zu den Konzer-
ten unter www.zwoelfklang.de �

Vom 27. – 29. September 2014
präsentiert der Sport+Wellness-
Park „Alte Ziegelei“ im Rahmen
der Tage der offenen Tür die 
neuesten Trainings-, Diagnostik-
und Gewichtsmanagementange-
bote und lädt zum ausgiebigen
Testen ein.
Beim Sektempfang mit Prosecco der
Lauffener WG erfreut ein guter Trop-
fen den Gaumen, im Gewinnspiel win-
ken den Besuchern Preise im Gesamt-
wert von 3.000,– €. Geführte
Rundgänge durch die weitläufige
Club- und Wellnesslandschaft oder
ein Probetraining auf der Power
Plate® ermöglichen einen ersten Ein-
blick in das vielfältige Angebot.

Samstags steigt ab 17.30 Uhr eine
große Benefiz Zumba® Fitness-Party
zu Gunsten von Little City, sonntags
finden ab 14.30 Uhr Fachvorträge zu
den Themen Rückengesundheit und
10 kg Club® Stoffwechselkur statt
und das Autohaus Tschirley zeigt die
brandaktuellen BMW Modelle. 
Für alle Kinder stehen neben der Kin-
derbetreuung eine riesige Kinder-
hüpfburg zur Verfügung und die Er-
wachsenen können zum Abschluss
noch einen Cappuccino aufs Haus ge-
nießen.
Übrigens: Personaltraining im Wert
von 310,– € geschenkt erhalten alle
interessierten Besucher die von Sa.,
27. bis Montag 29. 09., die Chance für

den Einstieg in eine fitte, gesunde Zu-
kunft ergreifen und Mitglied im
Sport+WellnessPark werden. 
Kontakt: Sport+WellnessPark „Alte
Ziegelei“, Nordheimer Str. 61, 74348
Lauffen, Tel. 07133/97424-0, www.
sportundwellnesspark.de. �

Vorverlegter
Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für den
Lauffener Boten in der Woche 40
(Erscheinungsdatum: Donnerstag,
2. Oktober) wird auf Montag, 
29. September, 8 Uhr, vorverlegt.
Bitte beachten.

Mit dem Bus durch Städtle und
Dorf: Der Heimatverein lädt
Lauffener Neubürgerinnen und
Neubürger (und solche die sich
„neu“ fühlen) ein zu einer kos-
tenlosen Stadtrundfahrt mit
Jürgen Reiner am Samstag,
11.10.2014, von 10:00 – 12:00
Uhr. Ein- und Ausstieg ist am
Kiesplatz. Um frühzeitige Anmel-
dung wird gebeten bei Jürgen 

Reiner (Tel. 964094/Mail: juergen-
reiner@web.de).
www.heimatverein-lauffen.de
Herzlich willkommen auf unserer
neu gestalteten Homepage! Dort
gibt es Informationen über unse-
ren Verein, historische Fotos und
vor allem: 
Das aktuelle Jahresprogramm des
Heimatvereins. Schauen Sie mal
rein! �

Stadtrundfahrt für Neubürger!

Bürgermeistersprechstunde im BBL 

Die nächste offene Bürgermeistersprechstunde findet am Samstag, 
4. Oktober 2014, von 10 – 12 Uhr im Bürgerbüro am Bahnhof, Bahn-
hofstraße 54, statt.
Fragen und Anliegen können Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger bei der
regelmäßig an jedem ersten Samstag im Monat stattfindenden Sprechstunde
persönlich vorgetragen werden. �
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Busrundfahrt – Römischer Streifzug durchs Zabergäu
Reisen Sie mit dem Archäologen Dr.
Roland Gläser in die römische Vergan-
genheit des Zabergäus und erhalten
Sie spannende Einblicke in die römi-
sche Alltags- und Götterwelt. Beim Ta-
gesausflug am Sonntag, 19. Okto-
ber, besuchen Sie den Römischen
Gutshof in Lauffen a. N. und die Jupi-
tergigantensäule in Hausen. Nach
dem Mittagessen in der Weinstube
Müller im Auerberg führt die Busrund-
fahrt nach Güglingen, wo Sie die Frei-
lichtanlage besichtigen und im An-
schluss von Museumsleiter Enrico De
Gennaro zu einer Führung durchs 
Römermuseum erwartet werden.
Start/Ziel: Bürgerzentrum Bracken-
heim, 9.30 – 17.00 Uhr, Preis 31 € inkl.
Busrundfahrt, Reisebegleitung, Füh-

rungen, Eintritt Römermuseum und
Mittagessen. Anmeldung (aufgrund
begrenzter Teilnehmerzahl erforder-
lich) und weitere Informationen beim

Neckar-Zaber-Tourismus, Tel. 07135/
933525 oder unter www.neckar-
zaber-tourismus.de. �

Das Erzählkaffee
JEDEN ersten Dienstag im Monat

Der nächste Plausch findet am
7. Oktober, um 15.00 Uhr in der 
Kaffeestube Lichtburg statt.

Das Buch „dienstags um 6“ mit vielen
Erinnerungen von Lauffenerinnen und
Lauffenern, das es im Bürgerbüro und
im örtlichen Buchhandel zu kaufen
gibt, hat einen Nachfolger. 
Kein zweites Buch, sondern eine
 andere Form des Erinnerns, des mit -
einander Plauderns, des Gedanken -
austausches und gemütlichen Bei-
sammenseins: das Erzählkaffee.
Autorin Ulrike Kieser-Hess lädt jeden
ersten Dienstag im Monat zum ge-
meinschaftlichen Plausch in geselliger
Runde ein.
Herzlich willkommen sind alle, ob
älter oder jünger, die gerne erzählen

oder gerne zuhören, die uns eine ganz
persönliche Lauffener Erinnerungsge-
schichte mitbringen. �

Wettbewerb „Weinfest des Jahres“
Daheim in Deutschland sucht das
„Weinfest des Jahres 2014“ und
Sie können mitentscheiden: Ein-
fach diesem Link folgen und für
„Wein auf der Insel“ stimmen:
h t t p : / / w w w. w e i n f e s t - d e s -
jahres.de/profile/wein-auf-der-
insel-in-lauffen-am-neckar
Der Wettbewerb „Weinfest des
Jahres“ ist eine Publikumswahl.
Vom 8. September bis 1. Oktober kann
jeder Besucher der Internetseite kos-
tenlos abstimmen, welche drei Feste
von daheim in Deutschland prämiert
werden.
Die Abstimmung ist in eine Qualifika-
tion und ein Finale eingeteilt: Start der
Qualifikationsphase war am 8. Sep-
tember, Ende ist am 29. September.
Jeder Besucher der Internetseite kann

einmal täglich kostenlos und ohne An-
gabe persönlicher Daten abstimmen,
welche Weinfeste in das Finale der
ersten 15 einziehen. Die 15 Weinfeste,
die am 29. September 2014 um 09.59
Uhr die meisten Stimmen aufwiesen,
gelangen in das Finale um die drei För-
derpreise. Im Finale starten alle Wein-
feste erneut mit null Stimmen und
jede Stimme muss per E-Mail bestä-
tigt werden. Man kann einmal pro 
E-Mailadresse abstimmen. Alle Final-
stimmen werden manuell geprüft und
jeweils am Folgetag bis 14 Uhr für den
Vortag freigeschaltet.
Am 2. Oktober steht es fest: das
„Weinfest des Jahres“
Das Weinfest, das am 2. Oktober 2014
nach der letzten Stimmenkontrolle
um 14.00 Uhr die meisten Stimmen

aufweist, wird von daheim in
Deutschland als „Weinfest des Jah-
res“ gekürt und mit dem Hauptpreis
von 3.000 Euro unterstützt. Der zwei-
te Platz erhält 1.500 und der dritte
Platz 500 Euro. Helfen Sie mit, dass
„Wein auf der Insel“ einen guten
Platz belegt. �



Verkehrssituation
Mühltorstraße
Auf Grund der Sanierungsarbeiten auf
der B27-Neckarbrücke hat sich ein be-
trächtlicher Teil des dortigen Verkehrs
in die Mühltorstraße verlagert. Durch
das erhöhte Verkehrsaufkommen
kommt es an den Engstellen zu Behin-
derungen.
Es wird nun versucht, mit vorüberge-
henden Halteverboten an den kriti-
schen Bereichen vor allem für die
Dauer der Weinlese den Verkehrsfluss
zu verbessern.
Von der Einrichtung eines Einbahn-
straßenverkehrs wird vorerst abgese-
hen, da dies zu einer deutlichen Erhö-
hung der gefahrenen Geschwindig-
keiten führen würde.

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am Mitt-
woch, dem 1. Oktober 2014, um 
18 Uhr, im großen Sitzungssaal des
Rathauses statt. Die interessierte
Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung
werden Stadträtin Ulrike Kieser-Hess
und Stadtrat Frieder Schuh offiziell in
ihr Amt eingesetzt und verpflichtet.
1. Bürgerfragestunde
2. Schulsozialarbeit

hier: Aufstockung der Stelle an der
Hölderlin-Realschule von 50 auf 
75 %
VA/FA vom 17.09.2014
– Vorlagen 2012 Nr. 101; 2014 Nr.
2014 Nr. 48, 96

Zu diesem TOP wird Herr Alexander
Meic, Leiter Referat Kinder und 
Jugend, anwesend sein

3. Investitionsprogramm 2015 mit
mittelfristiger Finanzplanung bis
2018
VA/FA vom 17.09.2014; BA/UA
vom 24.09.2014
– Vorlage 2014 Nr. 86, 86/1 – /3

4. Grundsätze zur Vergabe der städ-
tischen Bauplätze im Baugebiet
„Obere Seugen II“ (1. BA)
VA/FA vom 17.09.2014
– Vorlage 2014 Nr. 84, 84/1 – /2

5. Verpachtung des Fischereirechts
in der Zaber
VA/FA vom 17.09.2014
– Vorlage 2014 Nr. 88

6. Genehmigung von Spenden nach 
§ 78 Abs. 4 GemO

Herbstsaison startet im Filmklub

Der Filmklub im Hölderlin-Gymna-
sium zeigt am Freitag, dem
26.09.2014, um 20.00 Uhr „Der
Hundertjährige, der aus dem Fens-

ter stieg und verschwand“, die
Verfilmung des Debütromans von
Jonas Jonasson, ohne Frage einer
der großen Überraschungserfolge
der letzten Jahre.
An seinem 100. Geburtstag beschließt
ein rüstiger Herr, der Ödnis des Senio-
renheims den Rücken zu kehren und
klettert deshalb aus dem Fenster. Da-
rüber gerät er in eine Reihe grotesker
Abenteuer, die ihn beinahe um den
halben Globus führen.
Aufgrund des weltweiten Zuspruchs
war es wenig verwunderlich, dass Jo-
nassons Bestseller nun auch zu filmi-
schen Ehren kam. Sicherlich keine ein-
fache Aufgabe für die Filmemacher.
Doch Regisseur Felix Herngren (Every
Other Week), der auch gemeinsam mit
Hans Ingemansson das Drehbuch
schrieb, ist es mit seiner Umsetzung
hervorragend gelungen, die Buch-

seiten zum Leben zu erwecken und die
skurrilen Figuren und Geschehnisse
auf ein anderes Medium zu übertra-
gen. So entstand eine liebevoll und
mit erstaunlichem Aufwand für eine
schwedisch-europäische Co-Produk-
tion inszenierte Komödie, deren reiz-
voll-komplexe Konstruktion aus der
Buchvorlage herrührt. Ein turbulenter
Film voller Witz und Anarchie: Pippi
Langstrumpf fürs Altersheim.
Die Vorstellung findet in der Aula des
Hölderlin-Gymnasiums in der Charlot-
tenstraße statt und steht allen Inte-
ressierten offen. Ausführliche Infor-
mationen zum Film finden sich auch
unter „www.filmklub.de“ im Internet.
Karten sind im Vorverkauf beim Bür-
gerbüro Lauffen und im Frisiersalon
Dietrich zu 2,00 € und an der Abend-
kasse zu 2,50 € erhältlich. �

Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.
Farbenfrohe Präsentation der Herbst- und Wintermodekollektion 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Vergangenen Montag wurde vom 
seniorenfreundlichen Modeservice
„Mode-Bequem“ die neue Herbst-
und Winterkollektion vorgestellt. Das
Foyer des Hauses war gefüllt mit zahl-
reichen Bekleidungsstücken, prakti-
schen Schuhen, zarten Schals und an-
deren hübschen Accessoires. Viele
Kunden, die sich das vielfältige Ange-
bot interessiert ansahen schlenderten
durch die Modereihen und probierten
verschiedene Modelle an. 

Für jeden Geschmack war etwas
dabei, die Modeberater standen den
Kunden fachkundig zur Seite und die

Einkäufe wurden gerne gezeigt. Hö-
hepunkt der Veranstaltung war die
Modenschau, bei der engagierte Be-
wohnerinnen und auch ein Herr des
Modehauses professionell den neuen
Modetrend vorführten. Herzlichen
Dank an das mobile Modehaus und an
die präsentierenden Bewohnerinnen,
deren Freude alle ansteckte.
Angelika Franz mit dem Haus Edel-
berg-Team
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VA/FA vom 17.09.2014
– Vorlage 2014 Nr. 87, 87/1

7. Sanierung Lauffen IV
hier: Freiraumkonzept Kies
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2012 Nr. 72; 2013 
Nr. 42, 100; 2014 Nr. 12, 94, – 94/1
– /3

8. Baugebiet „Obere Seugen II“, 1. BA
hier: Abwägung der eingegange-
nen Stellungnahmen, Satzungs-
beschluss Bebauungsplan
BA/UA vom 24.09.2014
–Vorlagen 2012 Nr. 1, 40, 33; 2013
Nr. 36, 104, 125; 2014 Nr. 53, 90

9. Baugebiet „Obere Seugen II“, 1. BA
hier: Beschluss zu den Straßen-
namen
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2012 Nr. 1, 40, 33;
2013 Nr. 36, 104, 125; 2014 Nr. 53,
92, 92/1

10. 1. Änderung der Friedhofssatzung
hier: Satzungsbeschluss
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2013 Nr. 76, 130; 2014
Nr. 78, 100

11. 1. Fortschreibung, 6. Änderung
des Flächennutzungsplans der
VVG Lauffen a. N. zur Ausweisung
von Konzentrationszonen für
Windenergieanlagen (Teilfort-
schreibung Windkraft)
hier: Ergebnis der frühzeitigen Be-
teiligung
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2012 Nr. 2, 2013 Nr. 1,
15, 98, 98/1 – /4

12. Seidelareal
hier: Anpassung der Verkehrsan-
lagen, Entwurf und Kosten
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2012 Nr. 97; 2013 
Nr. 10, 55, 98; 2014 Nr. 18,91, 91/1
– /5

13. Sanierungsmaßnahmen Feldweg
Nr. 2610 im Jahr 2014
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlage 2014 Nr. 99, 99/1 – /2

14. Verkehrskonzept Innenstadt
hier: Testweise Einrichtung eines
Mini-Kreisverkehrs Raiffeisen-/
Bahnhofstraße
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2010 Nr. 82; 2011 
Nr. 96; 2012 Nr. 19; 2014 Nr. 1, 97,
97/1 – /4

15. Innerörtlicher Neckartalradweg
hier: Vergabe der Geländerbau-
arbeiten; Beleuchtung, Werkstein-
arbeiten
BA/UA vom 24.09.2014
– Vorlagen 2008 Nr. 73; 2010 
Nr. 64; 2011 Nr. 41; 2012 Nr. 98;
2013 Nr. 97, 126; 2014 Nr. 14, 32,
69, 102

16. Verschiedenes
17. Anfragen
Die Vorlagen können Sie unter
www.lauffen.de/VirtuellesRathaus/
Der Gemeinderat/Sitzungen LARIS
oder bei Frau Kast im Rathaus Zi. 10
einsehen.

16.09.2014 – 22.09.2014
Eheschließungen:
Carolin Simone Zendler und Robindra
Prabhakar Prabhu, Malmö, Schweden
Madeleine Isabell Becher und Marco
Kühner, Nordheim, Lerchenstraße 7

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Heilbronn informiert:

Schadstoffsamm-
lung am 15. No-
vember von 9.00
bis 10.30 Uhr
Parkplatz For-
chenwald (Ein-

gang zur Laufstrecke) – Heute
schon vormerken. 
Für Fragen steht Ihnen die Abfallbera-
tung des Landkreises unter der Ruf-
nummer 07131/994-560 zur Verfü-
gung.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Landratsamt
Heilbronn

ALTERSJUBILARE
vom 26.09.2014 – 02.10.2014
26.09.1940 Heinz Müller, Christofstraße 10, 74 Jahre
27.09.1919 Asstritt Anna Alma König, Klosterhof 3, 95 Jahre
27.09.1935 Janja Barac, Trollingerweg 19, 79 Jahre
28.09.1921 Hedwig Niedermayer, Mühltorstraße 19, 93 Jahre
29.09.1937 Dieter Eberhard Hensel, Lange Straße 75, 77 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


